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Der Secretär legt vor einen vom Herrn Alfred von

Kr einer aus Damaskus eingesandten Aufsatz: „Beiträge zur

Geographie des nördlichen Syriens.” der zum Abdruck in den
„Denkschriften” bestimmt wurde, und den zweiten Bericht des
Herrn Professors Carrara aus Spalato über die Ausgrabun
gen bei Salona.

Herr Regierungsrath A r n e t h beschliesst die Lesung sei

nes Berichtes über die vom Herrn Dr. Kandier eingesandten
Werke.

II. Triest. Ueber Triest hat Herr Kandier nach seiner

Weise ein Büchelchen anspruchlosen Titels herausgegeben, das
aber doch als Resultat fleissigen Forschens anzusehen ist; obschon
er es der Akademie einzuschicken unterlassen, so will ich es doch

anführen.
1. Guida al Forestiero nella cittä di Trieste. Trieste 1844.

Eine sehr gut geschriebene Einleitung über die Geschichte der
Stadt eröffnet das Buch. Erst Kelten, Thrakier, dann Römer,
Gothen, Exarchen von Ravenna, Carl der Grosse 773. Im Jahre 1150
hatte Triest zum Podestä den Grafen Heinrich von Görz und sam

melte seine Statuten, welche bis zum Jahre 1809 Gesetzeskraft

hatten. Heinrich Dandolo zwang Triest 1202 dem heil. Marcus
sich zu ergeben, von welchem Joche Triest immer sich zu befreien

trachtete, was ihm nur durch sein Anschliessen an Oesterreich


